
Beiträge zur Avifauna Mitteldeutschlands
5. Mitteilung. (CharadrMformes)
Von Rudolf Piechocki
Nachfolgende Zusammenstellung fußt wiederum insbesondere auf Ein­
sendungen von toten Vögeln an das Zoologische Institut, jetzt Fachbereich 
Zoologie der Sektion Biowissenschiaften der Martin-Luther-Universifät. 
Für die Überlassung des von 1954 bis 1970 erhaltenen Materials sei fol­
genden Herren vielmals gedankt: W. Berg, Halle, W. Klebb, Weißenfete, 
S. Meißner, H. Radloff und W. Ufer, Merseburg, K, Moritz, Rogätz, K. 
Rost, Holleben und B. Weber, Haldensleben.
Austernfischer, Haematopuis ostralegus
Einer größeren Anzahl neuerer Frühjahrsbeabachtungem dieses Küsten­
vogels im Binnenland (1, 6, 12, 13, 16) stehen nur einige Herbstnachweise 
und wenige ältere Beobachtungen im Winter gegenüber (2, 7). Nunmehr 
wurde ein stark abgemagertes Männchen am 18.1.1970 in einem Haus­
garten von Aschersleben gefunden. Das Gewicht des verhungerten Vogels 
betrug 284 g. Ein ¡am 27. 2.1963 bei Merseburg verendetes Weibchen — die 
Todesursache war nicht zu ermitteln — wog im leicht afogekommenen 
Zustand 370 g. Bereite in Verwesung übergegangen fiel am 20. 4.1964 am 
Süßen See ein drittes Belegexemplar mit etwa bohnengroßen Hoden an.
Goldregenpfeifer, Pluviialis apricaria
Diese Art wird als Durchzügler häufiger im Herbst als im Frühjahr beob­
achtet (4, 9, 15). Der am 26. 3.1957 bei W<eißenfels ¡angeflogene Vogel be­
fand sich in der Mauser des Kledngefiieders. Die Brust wies einzelne 
schwarze Federn des Bmtkleidas auf. Das Gewicht betrug 186 g.
Steinwälzer, Arenania interpres
Einem neueren Nachweis im April (14) stehen von Ende August an zahl­
reiche Beobachtungen von Herbstdurchzüglem gegenüber (4, 8, 9, 10). Der 
am 5. 9. 1965 in der Flutmnne der Eteter-Luppeaue erlegte J.ungvogel 
befand sich in einem normalen Ernährungszustand. Das Gewicht betrug 
71 g.
Großer Brachvogel, Numenius arqiuata
Auch von ¡dieser Art gelang es, die meisten Nachweise im Verlauf des 
Herbstzuges zu erbringen (5, 9, 14). Das trifft auch für die in Tabelle 1 an­
geführten Exemplare Nr. 3—6 zu. Dagegen handelt es sich bei Nr. 1 und 2 
um wahrscheinlich in der Nähe des Fundortes erbrütete Jungvögel.
Uferschnepfe, Limosa Mmosa
Nach den vorliegenden Beobachtungen erscheinen einige Exemplare beim 
Herbstzug schon Mitte Juli, weitere wurden im August und September 
festgestellt (4, 9). Die in Tabelle 1, Nr. 7 u. 8, angeführten Belegstücke 
wiesen als Durchzügler beachtliche Fettreserven auf.
Pfuhlschnepfe, Limosa lapponica
Die bisherigen Sichtnachweise erfolgten fast durchweg in der dritten 
Septemberdekade oder kurz danach (4, 8, 9, 15). Vorliegendes Exemplar 
flog am 21.9.1966 bei Bitterfeld gegen ein Hindernis. .Obwohl das Brust­
bein zerschmettert und der rechte Unterarm gebrochen war, lebte das 
Weibchen noch einige Tage. Im abgekommenen Zustand betrug das Ge­
wicht 147 g.
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Dunkler Wasserläufer, Tringa erythropus .
Nach KOOP (11) beginnt der Herbstzug Ende Juli. Anfang November 
stellte KARLSTEDT (9) die letzten Durchzügler fest. Der Zug; stedigt Ende 
August stark an und erreicht Anfang September seinen Höhepunkt. In 
diesem Zeitraum fielen alle untersuchten. Stücke an (Tab. 1, Nr. 9—12). 
Nur der Jungvogel Nr. 10 hatte 30 g Resefvefett gespeichert, die Altvögel 
Nr. 11 und i2 wiesen dagegen einen etwas abgekommenen Ernährungs­
zustand au f.: . .

Sichelstrandläufer, Calidris ferruginea
Die Herbstnachweise ziehender Vögel beginnen Anfang August und enden 
Anfang Oktober. Auch bei dieser Art scheint der Höhepunkt des Durch­
zugs Ende August zu liegen (4). Das bestätigen auch die Exemplare der 
Tabelle 1, Nr. 13—15. Das niedrige Körpergewicht von Nr. 15 entstand 
durch Abmagerung des flugunfähig geschossenen Vogels.
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